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des Sternites verläuft. Länge 5—6 mm. — Cadorische Alpen,
Rolle-Paß. cadoricus Dan.

9' Rüssel dicht punktiert, Kopf manchmal mit einzelnen Längs-
runzeln, Rüsselrücken jederseits schwach kielig begrenzt. Augen
stärker vorspringend, mit vertiefter Randlinie. Zweites Geißel-
glied eineinhalbmal so lang wie knapp vor der Spitze dick,
kaum so lang wie die zwei nächsten Fühlerglieder zusammen
und nur wenig länger als 1. Abdomen des ö" ganz matt, fein
körnchenartig chagriniert, Hinterbrust ohne Eindruck; erstes
und zweites Sternit deutlich gerunzelt, mit schwacher
Längsmulde und das Analsegment stark und ziemlich dicht
punktiert; mit einem seichten Längseindrucke. Hinterrand
ohne Ausbuchtung. Länge 5-5—6 mm. — Julische Alpen:
Montaseli. montaschensis nov. sp.

Aus Entomologenkreisen.
Gestorben sind:
Bergmester T h o m a s M u n s t e r (Münster), einer der bekanntesten

Koleopterologen Norwegens, Ehrenmitglied mehrerer nordischer entomologi-
scher Vereinigungen. Er ist vor Jahrzehnten mit vielen Koleopterologen des
einstigen Österreich in Verbindung gestanden. Geboren am 1. März 1855, ge-
storben am 10. März 1938.

Prof. Dr. A d a l b e r t S e i t ζ, der weltbekannte Verfasser, bezw. Her-
ausgeber des Werkes „Die Großschmetterlinge der Erde", einer der weitest-
gereisten Entomologen, ausgezeichneter Beobachter. Geboren am 24. Februar
1860 in Mainz, gestorben am δ. März 1938.

P a u l Ρ r e i ß, Cetonidenspezialist in Boppard a. Rh. Geboren 2. Fe-
bruar 1859 in Jakobswalde in Oberschlesien, gestorben am 5. Jänner 1938.

*
Der bekannte französische Koleopterologe P. d e P e y e r i m h o f f , der

erfolgreiche Erschließer der Käferfauna Nordafrikas, ist zum Offizier der
französischen Ehrenlegion ernannt worden.

Die „ M ü n c h e n e r C o l e o p t e r o l . o g i s c h e G e s e l l s c h a f t " und
die „M ü n c h e n e r E n t o m o l o g i s c h e G e s e l l s c h a f t " haben sich an-
fangs 1938 zu einer einzigen Gesellschaft unter dem Vorsitz Prof. Dr. M a x
D i η g 1 e r s vereinigt.

V e r b l e i b v o n S a m m l u n g e n :

Die paläarkt ische Käfersammlung des verewigten G e o r g R e i a e c k ,
Berlin, wurde von Geheimrat Prof. Dr. B o s c h , Präs ident der Kaiser-Wilhelm-
Gesellschaft in Berlin angekauft. — Die große Sammlung von Käfern der
Erde aus dem Besitze von Geheimrat Prof. Dr. G u s t a v H a u s e r , Erlangen,
des Monographen der Gattung Coptolabrus, ist vom Berliner Zoologischen
Museum angekauft worden. — Die Cetonidensammlung von Β ο u r g ο i n h a t
das Britische Museum angekauft. — Die von A g o s t i n o D o d e r o der
Italienischen Entomologischen Gesellschaft zum Zwecke der Erhal tung der
Sammlung ausgesetzte Geldsumme soll 50.000 Lire betragen.
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